
Die
HAPOMöbelproduktion
GmbH&Co. KGmit Sitz
in Havelberg

sucht ab sofort, in unbefristeter Festeinstellung:

Sachbearbeiter Versand/
Speditionskaufmann (m/w/d)

LKW-Fahrer (m/w/d)

Mitarbeiter Instandhaltung/
Objekthandwerker (m/w/d)

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
HAPOMöbelproduktion GmbH&Co. KG
Schönberger Weg 1–2, 39539 Havelberg
oder per E-Mail an a.schulz@hapo-polsterbetten.de

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

Bürokauffrau (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Schweren Herzens,
aber dankbar für die schöne

gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied

Deine Sabine
Dein Sohn Frank

Deine Tochter Birte und Eric
Dein Jugendfreund & Schwager Axel und Susanne

mit Katrin
Deine Schwägerin Angelika und Andreas mit Thomas

sowie alle, die ihn lieb und gern haben

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 13. April 2026, um 14.3o Uhr

auf demWaldfriedhof in Perleberg statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Norbert
Brüning
* 16. Februar 1954
† 22. März 2026

Manchmal bist Du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.
Wir vermissen Dich!

Wir haben Abschied genommen
von meiner lieben Frau, Mutti,
Schwiegermutter und Oma

Elke
Muchow
geb. Fehrmann
* 11. Januar 1948
† 03. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Rainer
Dein Sohn Thomas mit Cindy
Deine Enkeltochter Fenja

Die Urnenbeisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus

unseren Herzen.

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme zum Abschied

von unserem lieben Bruder und Onkel

Hagen Tielebier
durch liebevolle Worte und Karten sowie durch
Geldzuwendungen und persönliches Geleit zum

Ausdruck brachten.

Ein weiterer Dank gilt
dem Bestattungshaus Spycher-Noack für die

Ausführung und Begleitung, der Rednerin Frau Knaak
für die tröstenden Abschiedsworte, dem Blumenhaus Plagens

sowie dem Sportverein und der Ffw Quitzöbel.

Die Familie

Quitzöbel, im März 2026

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Duwolltest gern noch bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird alles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinemMann, unseremVater,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Jörg Weckwerth
* 12.12.1963 † 11.03.2026

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Sonja

Deine Kinder
Stephanie, Melanie, Steffen und Jenny mit Familien

Deine Brüder und Familien
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten.

Zu seinem letzten Sail Away begleiten
wir ihn im engsten Familienkreis in

Warnemünde an der Rugard.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Hans-JoachimKindler
* 18.04.1938 † 19.02.2026

In stiller Trauer

Deine Ruth
Michael und
Ramona
Philipp
Jasmin und Marco

Die Trauerfeier an der Urne findet amMittwoch,
dem 15. April 2026, um 14:00 Uhr auf dem
Friedhof inWentdorf statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:
1-Zi-Wohnung, 33 m²
Raufaser weiß
Komplettsanierung,
vermietbar ab sofort
Miete: 215 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1979

3-Zi-Wohnung, 66 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. Juli 2026
Miete: 430 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Die Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
Ortsverband Wittenberge trauert um
unsere Eisenbahnerkollegin

Dolly Heinemann
* 21.09.1946 † 20.01.2026

Dolly war langjähriges Mitglied der Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft.
Sie engagierte sich stes für die Belange der Eisenbahnerinnen und
Eisenbahner. Als Vorsitzende der Ortsseniorenleitung hat sie sich auch
nach dem Berufsleben für die Interessen unserer Mitglieder in der EVG
eingesetzt.
Wir trauern mit ihrer Familie um einen lieben Menschen und um eine
hochgeschätzte Kollegin, die wir in guter und dankbarer Erinnerung
behalten werden.

Andrea Wylegala Christine Tielebier
Vorsitzende des Vorsitzende der
Ortsverbandes Wittenberge Ortsseniorenleitung Wittenberge

PERLEBERG. Ab sofort sind er-
neut Teile der Sonderausstellung
desStadt-undRegionalmuseums
„Perleberger Kaufmannsfamilien
der Kaiserzeit“ im Kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses in Perle-
berg zu sehen. In einer Auswahl
von 17 Bild-Text-Tafeln lädt das
Rathaus zu einer Zeitreise zurück
in die Kaiserzeit (1871 bis 1918)
ein, in der Perleberg in Folge auch
der Industrialisierung einen ra-
santenwirtschaftlichenund städ-
tebaulichen Aufstieg erlebte.
Perleberg blühte Ende des 19.

Jahrhunderts auf. Firmengrün-
dungen, eine nach der anderen,
bescherten der Kreisstadt wirt-
schaftliche Prosperität und bür-
gerlichen Wohlstand, das Stadt-
bild wurde mit qualitätsvollen
Bauwerken, Bürgerhäusern,Gar-
tenanlagen und Stadtmöbeln
verschönert, die von einfühlsa-
men Architekten und Bau-, Zim-
mer- und Maurermeistern ent-
worfenwurden–allenvoranMax

Viereck, Carl Achtel, Carl Seimert
oder HermannWitte.
In der Innenstadt etablierten

sich in der zweitenHälfte des 19.
Jahrhunderts immer mehr La-
dengeschäfte und auch Kauf-
häuser. An der Peripherie grün-
deten sich Fabriken mit ihren
markanten, mit Schornsteinen
bestückten Werksgebäuden
und ihren Fabrikantenvillen. Ent-
langderBerlinerundderWitten-
berger Straße, der Lindenstraße,
am heutigen Friedrich-Engels-
Platz (ehemals Hindenburg-
Platz) und im Bahnhofsviertel
entstanden schmucke Bürgervil-
len und hoben das architektoni-
sche Stadtbild enorm. Die Wirt-
schaft florierte und die Innen-
stadt war außerordentlich be-
lebt durch Handel und Wandel.
Die Ausstellung im Rathaus wid-
met sich einigen der damals
prosperierenden Unternehmen
der Stadt. Vorgestellt werden
unter anderem die legendäre

Florierendes Perleberg
Neue Ausstellung im Rathaus widmet sich Kaufmannsfamilien der Kaiserzeit

Konditoreimit Tanzcafé Voigt in
der Wittenberger Straße 95/96
(heute das Restaurant „statt
café“) und die in Perleberg im
19. und 20. Jahrhundert ansäs-
sigen Buchbinder, Buchdrucker
und Zeitungsverleger. Weitere
Tafeln illustrierenbeispielsweise
dieGeschichte der Traditionsfir-
ma Koch, die noch heute be-
steht und 1861 von den Brü-
dern Wilhelm und Friedrich
Koch als Maschinenbaufabrik
gegründetwurde. Auch auf das
älteste in Perleberg nachgewie-
sene Gewerbe, die Schuh-
macher, wird eingegangen. Die
Ausstellung ist im Rathaus im
Rahmen der Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung zugänglich,
der Besuch kostenlos. dre

Die neuen Einblicke in Perle-
berger Kaufmannsfamilien der
Kaiserzeit.
Foto: Renè Hill/Stadt Perleberg
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